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Bericht des Petitionsausschusses Nr. 6 vom 11. November 2003

Der Petitionsausschuss hat am 11. November 2003 die nachstehend aufgeführten
d r e i  Eingaben abschließend beraten. Der Ausschuss bittet, die Bürgerschaft
(Landtag) möge über die Petitionen wie empfohlen beschließen und die Vorlage
dringlich behandeln.

Brigitte Sauer
Vorsitzende

Der Ausschuss bittet, folgende Eingaben für erledigt zu erklären:

Eingabe Nr.: L 15/332

Gegenstand: Datenschutz

Begründung: Mit ihrer Petition möchte die Petentin erfahren, wie ein von ihr
verfasstes anonymes Schreiben an einen Mitarbeiter der Polizei
und an die Rechtsanwältin der Gegenseite gelangt ist.

Trotz umfangreicher Ermittlungen ist es dem Petitionsausschuss
nicht gelungen, den Sachverhalt eindeutig aufzuklären. Fest steht,
dass das besagte Schreiben durch die Anwältin der Gegenseite an
die Polizei gefaxt wurde. Wie diese in den Besitz des Schreibens
gelangt ist, konnte nicht abschließend geklärt werden.

Die Rechtsanwältin hat Einsicht in die Verfahrensakte, in der das
Schreiben enthalten war, genommen. Sie hat jedoch keine Kopien
aus der Akte gefertigt. Bereits in der Vergangenheit hatte die
Nachbarin der Petentin bei Vorhaltungen der anonymen Schrei-
ben bereits mehrfach die Vermutung geäußert, diese stammten
von der Petentin.

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz hat den Fall umfäng-
lich überprüft. Verstöße gegen datenschutzrechtliche Vorschriften
durch die involvierten Behörden konnte er nicht feststellen.

Eingabe Nr.: L 16/28

Gegenstand: Namensrecht

Begründung: Der Senator für Inneres und Sport hat mitgeteilt, das Kind des
Petenten sei mittlerweile mit den gewünschten Namen vom Stan-
desamt eingetragen worden.

Der Ausschuss bittet, folgende Eingabe zuständigkeitshalber dem Petitions-
ausschuss des deutschen Bundestages zuzuleiten:

Eingabe Nr.: L 16/33

Gegenstand: SAM-Stelle

Begründung: Die Petition betrifft ein Verhalten der Arbeitsverwaltung. Dafür ist
der Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages zuständig.


